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Wer spricht da?

Bitte versuchen Sie, den Sprecher auf der
Aufnahme zu identifizieren:
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Wer spricht da?

Haben Sie sich vielleicht an diesem Merkmal
orientiert?
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Forensische Phonetik
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Was ist forensische Phonetik?

forensische Phonetik
I Methoden zur Aufklärung von Verbrechen

forensische Phonetik
I Aufnahmen von menschlicher Sprache, die für

die Rechtssprechung relevant sind

11. August 2017 Universität Zürich, Phonetisches Laboratorium, IAFPA Shouting, Mathias Müller 5/47



Was ist die Aufgabe der forensischen Phonetik?
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Was ist die Aufgabe der forensischen Phonetik?

I Wieviele Sprecher sind auf der Aufnahme?
I Wer sagt was?
I Auffällige Merkmale der Sprecher?
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Was ist die Aufgabe der forensischen Phonetik?

I Ist der Tatverdächtige auf der Aufnahme zu
hören?
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Wann kommt forensische Phonetik zum Einsatz?

I Anrufe von Stalkern oder Spassvögeln
I Bombendrohungen per Telefon
I Entführungen und Erpressung
I Mitschnitte von Gesprächen
I Bankräuber mit verhüllten Gesichtern
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Entführung von Charles Lindbergh Junior
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Entführung von Charles Lindbergh Junior
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Sprecheridentifizierung



Sprecheridentifizierung
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Identifizierung aufgrund der Stimme
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Identifizierung aufgrund der Stimme

I alle relevante Information muss im
Sprachsignal enthalten sein
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Stimmlicher Fingerabdruck

I Ähnlichkeit von Fingerabdruck und
Stimmsignal (Voiceprint)

I Wie ähnlich sind sich die beiden?
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Wie ähnlich sind sich die beiden?
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Warum keine eindeutige Identifizierung?

I mögliche Verteilung von Merkmalen in der
Bevölkerung:

I oder aber, ebenso realistisch:
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Konkretes Beispiel

I mögliche Verteilung von Merkmalen in der
Bevölkerung:

I oder aber, ebenso realistisch:
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Einfacher: Identität widerlegen
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Wodurch werden Sprachsignale verursacht?

Vokaltrakt Kehlkopf und Artikulatoren
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Wie findet man geeignete Merkmale?
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Wie findet man geeignete Merkmale?
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Degradierung des Sprachsignals

Künstlich degradieren, beispielsweise:
I Delexikalisieren zu sog. Babbling
I Low-pass Filter mit Cut-off ~300 Hz
I Spektrale Rotation

Natürlich degradieren:
I Flüstern
I Schreien?
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Relevante Eigenschaften von Merkmalen

Geringe Intra-Sprecher-Variabilität :

Hohe Inter-Sprecher-Variabilität :
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Beispiele für sinnvolle Merkmale (“Metriken”)

Spektrale Merkmale wie
I Grundfrequenz (F0)
I durchschnittliche Formantfrequenzen (F1, F2)

Temporale Merkmale wie
I Anteil vokalischer Intervalle (%V)
I durchschnittliche Länge von Vokalen (∆V,

varcoV)
I durchschnittliche Länge von Konsonanten

(∆C, varcoC)
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Voraussetzung: Annotation von Sprachmaterial
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Das IAFPA Shouting-Projekt



Das IAFPA Shouting-Projekt
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Ziele des Projekts

I eine Sammlung von Aufnahmen erstellen, die
geschriene Sprache beinhaltet

I überprüfen, ob temporale Merkmale auch in
geschriener Sprache für die Sprecher-
identifikation genutzt werden können

I Warum ist das sinnvoll?
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Warum ist das sinnvoll?

I es gibt keine genügend kontrollierte
Datenbank mit solchen Aufnahmen

I temporale Merkmale variieren stark zwischen
Sprechern, aber sind relativ stabil “innerhalb”
eines Sprechers
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Aufnahmen

I Teilnehmer/innen mit Muttersprache
Schweizerdeutsch

I vorgegebene Sätze wurden in Schweizer
Hochdeutsch gesagt: 1 mal mit normaler
Stimme, 1 mal geschrien

I möglichst viele Einflussfaktoren wurden schon
bei den Aufnahmen kontrolliert
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Dinge kontrollieren

Vor dem Experiment:
I Alter, Geschlecht
I Muttersprache

Während dem Experiment:
I Stimmgesundheit
I Emotionen
I was die Probanden sagen
I Lautstärke der geschrienen Sätze
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Dinge kontrollieren

Stimmgesundheit:
I Voice Handicap Index-9 International

Emotionen:
I nur Sätze ohne emotionalen Gehalt wählen

Was die Probanden sagen:
I Sätze aus Inventar des Oldenburger Satztests

(OLSA)

Wie bringt man die Leute zum Schreien (in der
gewünschten Lautstärke)?
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Lautstärke kontrollieren
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Lautstärke besser kontrollieren
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Aufnahmen

Normal gesprochen:

Geschrien:

I Können statistische Modelle Schreiende
identifizieren?

I Können Hörer Schreiende identifizieren?
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Experimente mit Hörern
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Erkenntnisse

Statistische Modellierung:
I temporale Merkmale sind weniger zuverlässig

wenn geschrien wird
I je mehr Sprecher, desto grösser ist der Fehler

in den Modellen

Perzeptions-Experimente:
I eine schreiende Person zu identifizieren ist

schwieriger
I Hörer sind sehr unterschiedlich begabt
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Beteiligte Personen

Mitarbeitende des phonetischen Labors UZH:
I Volker Dellwo
I Lei He
I Kostis Dimos
I Andrea Fröhlich
I Dario Brandner

In beratender Funktion (Abteilung Phoniatrie
USZ):
I Meike Brockmann-Bauser
I Jörg Bohlender
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Ausblick
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